
1981— 82 



1. Mannschaft    STATISTIK              Saison 1981/82 

Heimspiel  Ergebnisse  Auswärtsspiel   Die meisten Einsätze  

0:3 (0:0) SG  SV Langensteinbach SG  1:0 (1:0)  Roland Heckenbach 30 
2:1 (1:1) SG SV Königsbach  SG  1:1 (1:1)  Dieter Pallasch   30 
1:2 (0:2) SG TV/GU Pforzheim  SG 1:0 (1:0)  Joachim Kunz  30 
2:0 (2:0) SG FC Vikt. Berghausen SG  0:1 (0:0)  Josef Becker   29 
0:2 (0:1) SG  SV Spielberg       SG 2:1 (0:0)  Herbert Becker  29 
3:1 (2:0) SG  SV Zeutern          SG 0:0   Siegfried Weiler  28 
2:0   SG FC Neureut   SG 0:2 (0:1)  Dieter Rohwedder  27 
1:0 (1:0) SG  Spvgg Oberhausen SG 2:0 (1:0)  Viktor Lutz    27 
2:1 (1:0) SG VfB Knielingen   SG 4:0 (1:0)  Martin Sauder   27 
2:2 (0:1) SG  FC Germ. Singen  SG  3:3 (3:1)  Alfons Gartner  20 
0:1 (0:1) SG  Karlsruher FV      SG  0:0   Klaus Doll   19 
1:2 (1:0) SG FV Linkenheim        SG  1:2 (0:0)  Robert Weiler  19 
1:1 (0:0) SG  FC Busenbach  SG 1:3 (1:1)  Michael Limpert   17   
1:5 (0:2) SG VfB Bretten   SG 8:2 (1:1)  Raimund Bockius   15 
1:0 (1:0) SG  ASV Durlach  SG     0:0   Thomas Huppert    8 
 
           Die erfolgreichsten Torschützen    
           Robert Weiler  6 
Heimbilanz           Dieter Pallasch  6  
7 Siege / 2 Unentschieden / 6 Niederlagen     Viktor Lutz     5 
19:21  Tore  16:14 Punkte       Siegfried Weiler  5 
Auswärtsbilanz         Klaus Doll   4 
4 Siege /  5 Unentschieden / 6 Niederlagen      
15:24 Tore 13:17 Punkte       Trainer: Winfried Heckmann 
Gesamtbilanz         Spielausschuß: 
11 Siege / 7 Unentschieden/12 Niederlagen     Vorsitzender: Rolf Doll 
34:45 Tore 29:31 Punkte       Beisitzer: Georg Weiler  

Landesliga Mittelbaden, Staffel 3 
VfB Knielingen heißt der Meister und 
Aufsteiger in die Verbandsliga, zu welchem 
Günter Cuntz als letztjähriger Trainer 
von Stupferich gewechselt hatte. Die 
Knielinger schafften nach dem Abstieg aus 
der Verbandsliga den sofortigen 
Wiederauftieg. 
 
Absteigen mussten der SV Königsbach, ASV 
Durlach und der FC Busenbach. Aufgrund 
eines Protestes des FV Linkenheims, der 
damit dem Abstieg entging, wurde der FC 
Singen per Spruchkammer zum Abstieg 
verurteilt. (siehe Bericht „Der Skandal begann 
mit einer Roten Karte“) 
 
 

Apropos Rote Karte: Einen rabenschwarzen Tag erwischte die SG bei der 2:8 Niederlage in Bretten. 
Mit zweifelhaften Entscheidungen trug Schiedsrichter Gehrum aus Schellbronn mit dazu bei, der zudem 
noch Viktor Lutz (Tätlichkeit) und Alfons Gartner (Beleidigung) mit Rot bedachte. 
 
Verlassen werden die SG zum Ende der Saison Herbert Becker, Klaus Doll, Dieter Rohwedder. 
Alfons Gartner beendet seine Laufbahn. 

Abschlußtabelle   



 …. aus der Presse….  



 …. aus der Presse….  

1.November 1981  SG Stupferich – VfB Knielingen  2:1 
(Torschützen für die SG waren Viktor Lutz und Robert Weiler) 



 …. aus der Presse….  

  6. Dezember 1981   VfB Bretten – SG Stupferich  8:2 
13. Dezember 1981  SG Stupferich – ASV Durlach 1:0 



 …. aus der Presse….  

25. April 1982    FC Viktoria Berghausen – SG Stupferich 0:1 
23. Mai 1982  SG Stupferich – SV Langensteinbach  3:0 



 …. aus der Presse….  

 BNN vom 2. Juli 1982 – Der „Fall Germania Singen  





Reserve    STATISTIK              Saison 1981/82 

 

Heimspiel  Ergebnisse  Auswärtsspiel   Die meisten Einsätze  

3:3 (1:2) SG  SV Langensteinbach SG  2:1 (1:0)  Jürgen Gerstner  24 
1:2 (0:0) SG SV Königsbach  SG  1:5 (0:3)  Ludwig Kunz  24 
0:1 (0:0) SG TV/GU Pforzheim  SG 4:1 (0:0)  Jose Gonzales  23 
2:5 (1:1) SG FC Vikt. Berghausen SG  1:0 (1:0)  Roland Neff   22 
0:0*  SG  SV Spielberg       SG 8:2 (3:1)  Hans-Peter Derfling 21 
0:6 (0:4) SG  SV Zeutern          SG 2:1 (1:0)  Gebhard Dier   20 
0:0*  SG FC Neureut   SG 1:1 (0:0)  Franco Di Lena  18 
1:10 (0:6) SG  Spvgg Oberhausen SG 7:0 (3:0)  Frieder Limpert  16 
0:0*  SG VfB Knielingen   SG 0:0*   Stefan Bergmann  16 
0:0*  SG  FC Germ. Singen  SG  2:4 (1:2)  Edmund Gerstner   5 
1:1 (1:0) SG  Karlsruher FV      SG  5:1 (2:1)  Roland Becker  14 
3:2 (1:1) SG FV Linkenheim        SG  2:1 (1:0)  Freddy Becker  14 
0:0*  SG  FC Busenbach  SG 7:4 (3:2)  Martin Kunz   12               
1:2 (0:1) SG VfB Bretten   SG 5:0 (0:0)  Herbert Hofer  11 
0:3 (0:1) SG  ASV Durlach  SG     5:3 (2:3)   
 
Ausgefallene Spiele wurden nicht nachgeholt        
Diese Spiele wurden mit 0:0 gewertet und sind mit einem *Stern gekennzeichnet 
   
          Die erfolgreichsten Torschützen  
          Stefan Bergmann  5 
Heimbilanz          Jose Gonzales  4  
1 Sieg / 7 Unentschieden / 7 Niederlagen    Martin Kunz   4 
11:35  Tore  9:21 Punkte       Hans-Peter Derfling 3 
Auswärtsbilanz        Franco Di Lena  3 
2 Siege /  2 Unentschieden / 11 Niederlagen    Gebhard Dier  3 
24:52 Tore 8:22 Punkte        
Gesamtbilanz 
3 Siege / 9 Unentschieden/18 Niederlagen    Trainer: Winfried Heckmann 
35:87 Tore 17:43 Punkte      Spielausschuß: 
                    Rolf Doll 
          Georg Weiler      
             
In den 24 Meisterschaftsspielen wurden 27 Akteure eingesetzt 
     
Abschlußtabelle  nicht belegbar  



… aus der Presse… 

Bericht der Turmberg-Rundschau zu Jahreshauptversammlung der SG Stupferich 



Pfingstsportfest der SG Stupferich  
Beim Sportfest der SG war das Spiel „Auswahl der Meistermannschaft von 1972“ gegen die aktuelle 
1. Mannschaft ein Höhepunkt.                                                                                                                                                           

Auf dem Foto oben sehen wir von links: Robert Weiler (blaues Trikot), Alfons Lutz und Rolf Gartner (in 
roten Trikots). Unten hat Torwart Dietmar Vollmer den Ball. 



Pfingstsportfest der SG Stupferich  



Pfingstsportfest der SG Stupferich  

Fußballspiel einer Tischtennis-Mannschaft gegen eine Auswahl der Abteilung Tennis 

am Pfingstmontag, den 31. Mai 1982. Das Team „Tennis“ gewann 2:1 



Abteilung Tennis – Tennisball am 31. Oktober 1981  



...was Stupferich bewegte…  

24. Mai 1982 Ortschaftsrats-Sitzung in Sachen Autobahnkurve 

 

Schon in den 70er Jahren geisterte in den Schubladen der Ämter die Begradigung der Langensteinbacher Kurve. 
Als die Pläne öffentlich wurden, bildete sich Widerstand in der Bevölkerung. 1982 wurde die Bürgerinitiative 
„Langensteinbacher Kurve“ gegründet. 

Rund 500 Bürger wurden Mitglieder. Landverlust, mehr Lärm und höherer Durchgangsverkehr waren die Sorgen 
der Einwohner. Der Widerstand ging bis vor den Verwaltungsgerichtshof in Mannheim – leider ohne Erfolg. 



...was Stupferich bewegte…  

9. März 1982  Sitzung des Ortschaftsrates zur Infrastruktur in Stupferich 


